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Erfahrungsbericht Auslandspraktikum 
 

Angaben zum Auslandspraktikum 

• Robert Bosch LLC, Farmington Hills, Michigan, USA 

• WS 2016/2017 

• Fakultät fuer Betriebswirtschaft, Bachelorstudiengang Betriebswirtschaft  

• Vanessa Vetter, vanessa.vetter94@web.de 
 

 

Vorbereitung 
 
Schon als es an die Planung meines Praxissemesters im WS 2015 ging, habe ich mich 
verstärkt nach Praktikumsstellen im Ausland umgesehen. Allerdings musste ich 
schnell bemerken, dass ohne wirkliche Arbeitserfahrung und vor Allem ohne Vitamin 
B in dieser Hinsicht wenig zu machen war. Ich entschied mich daher für mein 
Praxissemester eine Firma zu wählen, bei der die Chancen gutstehen, danach die 
Möglichkeit eines Auslandspraktikums zu erhalten. Wie man sehen kann mit Erfolg!  
Nachdem ich von einem dortigen Kollegen die Kontakte zum Standort Nähe Detroit 
erhielt, ging alles relativ schnell und einfach.  
Im Januar 2016 erhielt ich die Zusage für mein Praktikum (beginnend im September) 
und alle weiteren Unterlagen um mein Visum für die USA beantragen zu können. 
Letzteres kann einiges an Zeit und Geld in Anspruch nehmen! Bei mir dauerte es bis 
Juni, bis ich mein Visum tatsächlich in den Händen hielt, und kostete (mit 
Krankenversicherung, die mir von Bosch vorgeschrieben wurde) ca. 1200$. Bei 
Praktikanten die etwas mehr Zeitdruck hatten, dauerte dieser ganze Prozess 
allerdings nur 1 ½ - 2 Monate. 
Anfang August startete ich dann in die USA und reiste noch etwa 3 Wochen um die 
„Grossen Seen“ von New York, über Toronto und einige Nationalparks nach Chicago, 
quer durch Michigan und schlussendlich zu meinem Aufendhaltsort Nähe Detroit.  

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
Toronto Skyline 
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                 Bruce Peninsula Nationalpark, Kanada 

   

    
   Sleeping Bear Dunes, Michigan 

    
    Detroit Pistons 

Unterkunft und Verpflegung 
 
Während meines Praktikums wurde sowohl meine Unterkunft, als auch mein Mietwagen 
vollständig von Bosch bezahlt. Zusätzlich erhielt ich noch eine „Aufwandsentschädigung“ 
als Gehalt. Alles war bereits im Vorhinein sehr gut durch die Firma organisiert, und da 
bereits viel Erfahrung mit internationalen Praktikanten besteht verliefen Autoabholung 
und Einzug reibungslos.  
Praktikanten anderer Unternehmen, die ihr Auto nicht gestellt bekamen, kauften sich 
(meist zu zweit oder zu dritt) normalerweise ein Auto für die Dauer Ihres Praktikums und 
verkauften es anschliessend wieder, da die Anmietung eines Autos vorallem für unter 25-
jährige leider extrem teuer ist. 
Mein Apartement, das sich in einem abgeschlossenen Apartemetkomplex befindete, 
teilte ich mir mit einer anderen deutschen Praktikantin. Dadurch, dass die Gegend rund 
um Michigan voll mit deutschen Firmen ist, waren auch dementsprechend viele deutsche 
/internationale Praktikanten in meiner direkten Umgebung untergebracht und es war 
denkbar einfach Kontakte und Freundschaften zu knüpfen. 
Unterhaltskosten dürfen in den USA defintiv nicht unterschätzt werden. Sowohl 
Lebensmittel als auch Kosmetikprodukte und Freizeitaktivitäten befinden sich preislich 
meist etwas über dem deutschen Preisniveau.   
Wer ein Auslandspraktikum antritt, dem empfehle ich beim Arbeitgeber nachzufragen, ob 
es Erfahrungen mit internationalen Praktikanten gibt. Ich habe den Kontakt von meiner 
deutschen Vorgängerin erhalten und konnte so viele Fragen zu Visum, Unterkunft, 
Handyvertrag, anderen Praktikanten, usw. bereits im Voraus klären.  
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Prakikum im Gastunternehmen  
 
Die Robert Bosch LLC hat in Farmington Hills ihre Zentrale für die nordamerikanische 
Automobilzulieferindustrie und die Niederlassung hat mehr als 1.000 Mitarbeiter. Auf 
der großen Anlage sind die amerikanischen Forschungs- und Entwicklungszentren 
sowie die Vertriebs- und Verwaltungsmitarbeiter des Unternehmens untergebracht. 
Für mein Praktikum befand ich mich im Controlling der Diesel Systems Division und 
assistierte hauptsächlich in der Budgetplanung und -beobachtung der einzelnen 
Kostenstellen, konnte aber auch in einigen Projekten zur Verrechnung und Verfolgung 
von Musterteilen mitwirken.  
Grundsätzlich kam mir die Arbeitsweise etwas entspannter vor und wirklichen 
Zeitdruck lernte ich waehrend meines Praktikums kaum kennen. Die Arbeitswoche für 
Praktikanten dauerte hier allerdings auch 40 Stunden, ohne Anspruch auf Urlaubstage. 
Im Gespräch mit Chef und Kollegen konnte ich allerdings den ein oder anderen 
Urlaubstag rausschlagen... Man ist ja nur einmal in den USA! ☺ 

 

Alltag und Freizeit 
 

Ich war bereits bei der Planung meiner Praktikumszeit überrascht über die Vielfalt, die 
Michigan und die Umgebung der grossen Seen einem bieten. Über wunderschöne 
Nationalparks (v.a. in Kanada und im Norden Michigans), über Strände mit glasklarem 
Wasser und Grosstädte wie Toronto und Chicago, ist vieles in direkter Umgebung und 
mit dem Auto als Wochenendtrip erreichbar. Über Weihnachten und Thanksgiving (als 
etwas mehr Zeit war), reisten zudem viele von uns mit Auto oder Flugzeug nach 
Florida, New York oder Washington DC. Auch Flüge nach Las Vegas waren mit unter 
100$ sehr beliebt.  

 

 
Charity Footballspiel auf dem Ford Field in Detroit  

für Bosch 

 

         
        Washington Monument 
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Obwohl meine Praktikumsstelle sich nur etwa 30 Minuten von Detroit entfernt befand, 
muss ich gestehen kaum dort gewesen zu sein. Allerdings ist zu betonen, dass die 
Innenstadt von Detroit nichts mit deren Vorurteilen gemein hat. Besonders im Sommer 
finden dort oft gratis Konzerte und Sportevents statt und auch die Stadt an sich ist nett 
um durchzubummeln und am Detroit River entlang zu schlendern. 
Wer Sportfan ist kommt in den USA natürlich immer auf seine Kosten, aber auch als 
nicht-Sport-Fan zog es uns alle regelmässig nach Ann Arbor, dem Zuhause der Michigan 
Wolverines, also dem Collegefootballteam der hiesigen Universität. Vor den 
Heimspielen wurden in und vor diversen Verbindungshäusern Partys veranstaltet, die 
amerikanischen Teeniefilmen in nichts nachstehen!  
 

 
Fazit 
Da ich beim ersten Anlauf auf der Suche nach einem Auslandspraktikum gescheitert 
bin, kann ich nur jedem raten hartnäckig zu bleiben. Die sechs Monate in den USA 
waren eine wichtige Erfahrung für mich, sowohl persönlich als auch beruflich, und 
haben mich in jeder Hinsicht weitergebracht.  
Bei Fragen könnt ihr euch natürlich gerne jederzeit an mich wenden. ☺ 
 

 

      
      Tailgating Party 

      
     Trump Wahlparty in der Nähe meines  

     Aufenthaltortes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


